
 

 

Berufsorientierung und -beratung an der  Göttingen 

Die Bonifatiusschule II ist eine jahrgangsbezogene Oberschule. Die Konzeption zur Berufsorientierung wird stetig weiterentwickelt. 

Jahrgang Berufsorientierende und berufsberatende Maßnahmen 
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Oberschule 

Teilnahme am Zukunftstag mit Vorbereitung und anschließender Reflexion und/oder Präsentation in der Klasse/ GirlsDay / BoysDay. 
Unser Sozialpädagoge arbeitet im Netzwerk Jungenarbeit mit und zeigt den Jungen Männer in sozialen Berufen. 
Mädchen sollen MINT-Berufe kennenlernen. Die 5. Klassen werden in einem Rotationsverfahren mit 2 Std./Wo. im handwerklichen 
Bereich geschult. 
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Oberschule 

Teilnahme am Zukunftstag mit Vorbereitung und anschließender Reflexion und/oder Präsentation in der Klasse/ GirlsDay / BoysDay. 
Unser Sozialpädagoge arbeitet im Netzwerk Jungenarbeit mit und zeigt den Jungen Männer in sozialen Berufen. 

Mädchen sollen MINT-Berufe kennenlernen. Die 6. Klassen werden in einem Rotationsverfahren mit 2 Std./Wo. im handwerklichen 
Bereich geschult. 

 
7 

Oberschule 
 

Teilnahme am Zukunftstag mit Vorbereitung und anschließender Reflexion und/oder Präsentation in der Klasse/ GirlsDay / BoysDay. 
Unser Sozialpädagoge arbeitet im Netzwerk Jungenarbeit mit und zeigt den Jungen Männer in sozialen Berufen. 

Mädchen sollen MINT-Berufe kennenlernen. Im Rahmen der Projektstunde werden berufsbezogene Projekte mit verschiedenen 
Kooperationspartnern wie z.B. mit der UMG Gastronomie in Göttingen oder Kaufland durchgeführt. 
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Oberschule 

Teilnahme am Zukunftstag mit Vorbereitung und anschließender Reflexion und/oder Präsentation in der Klasse/ GirlsDay / BoysDay. 
Unser Sozialpädagoge arbeitet im Netzwerk Jungenarbeit mit und zeigt den Jungen Männer in sozialen Berufen. 

Mädchen sollen MINT-Berufe kennenlernen. 
Planmäßiger Fachtheorieunterricht Wirtschaft und praxisorientierte Lernphasen innerhalb des Fachunterrichts. 
Erstellung von Berufsbildern. Angebot eines Wahlpflichtunterrichts „WPK Berufsorientierung“ u.a. zum Kennenlernen verschiedener 
Berufe und Berufszweige. 

- Regelmäßige Angebote der Berufsberaterin Frau Gerke von der Arbeitsagentur. 
- Exkursion zum BIZ (Berufsinformationszentrum); Kennenlernen von planet-berufe.de mit Frau Gerke. 
- Einführung des Berufswahlpasses zur Dokumentation der berufsbildenden Maßnahmen. 
- Forstwirtschaftliches Praktikum Jugendwaldeinsatz (fakultativ). 

2 Tage Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme mit dem BNW. 
- Elternsprechtage und Elternabende mit der Berufsberaterin Frau Gerke von der Arbeitsagentur. 
- Besuch des Göttinger Berufsinformationstages (GöBit)/fakultativ und weiterer berufsorientierender Messen der Region 

2 Tage Potenzialanalyse nach hamet mit Assessmentcenter und 10 Tage praktische Berufsweltorientierung in 
unterschiedlichen Gewerken mit der Beschäftigungsförderung GÖ bei der GUF. Hierzu wird anschließend ein 
Erfahrungsbericht angefertigt, der im Fach Deutsch vorbereitet und im Fach Wirtschaft bewertet wird.  



 

 

- Im Fach Deutsch werden außerdem Bewerbungsunterlagen erstellt, erste Rollenspiele zum Bewerbungsgespräch und einem 
Telefongespräch zur Praktikumsanfrage geübt. 

- Einführung in die Online-Bewerbung mit Frau Gerke von der Arbeitsagentur oder im Informatikunterricht; Vorstellung möglicher 
Ausbildungsberufe und des dualen Studiums; Vertiefung der Online-Bewerbung im Informatikunterricht. 

- Individuelle Beratung durch Frau Gerke von der Arbeitsagentur in Einzelgesprächen / Berufswahl-Info. 
- Berufseinstiegsbegleitung im schuleigenen Berufseinstiegsbüro durch einen fachlich qualifizierten Mitarbeiter der 

Beschäftigungsförderung Gö.(kAöR), Herrn Döhrel, in Zusammenarbeit mit und durch die Förderung der Stadt Gö. und der 
Arbeitsagentur. 

- Vertragsgebundene Teilnahme am GAuS-Projekt (Garantie für Ausbildung) der Kreishandwerkerschaft Südniedersachsen, 
Einführung in das Projekt 

- Die Schüler/-innen der 9. Kl. stellen den 8.-Kl. ihre Berufszweige/Praktikumsplätze im Anschluss an ihren Methodentag Praktikum 
vor; die 8.Kl. füllen dazu ein Aufgabenblatt aus, welches in den Berufwahlpass kommt. 
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Oberschule 

Planmäßiger Fachtheorieunterricht Wirtschaft und praxisorientierte Lernphasen innerhalb des Fachunterrichts. 
Erstellung von Berufsbildern (ggf. Ausstellung). 

- Mögliche Mitarbeit im Wahlpflichtkurs Schülerfirma. 
- Wahl eines Profilfaches für den 9./10. Schuljahrgang. 
- Besuch des Berufeparcours für Mädchen und Jungen der Stiftung Niedersachsenmetall. 
- Besuch des Göttinger Berufsinformationstages (GöBit) fakultativ und weiterer berufsorientierender Messen der Region. 

- Besuch von Betrieben in der Region zum Beispiel während der Projektwoche (Mahr/Thiele). 
- Vorbereitung (Fragebogen) und Besuch der Fachmesse „Vocatium“ für Ausbildung und Studium in der Lokhalle Gö. 

3-wöchiges Schülerbetriebspraktikum mit Vor- und Nachbereitung (Praktikumsbericht), Elternabend und 
Präsentation des Schülerbetriebspraktikums im Rahmen des Methodentrainings für die 8.Klassen. 

- Betriebsbesichtigungen, Besuch des Berufsinformationszentrums/BIZ. 
- Berufsorientierung durch Frau Gerke, Berufsberaterin (Berufswahlinfo / Berufswahl-Fahrplan / Angebot der Schulsprechstunde / 

Einzelberatung durch die Berufsberatung. 
- Durchführung der vorgeschriebenen Beratungsgespräche bezüglich der Schullaufbahnberatung für die berufsbildenden Schulen 

in unserer Schule mit anschließender Bescheinigung durch unsere Berufsberaterin Frau Gerke nach der Verordnung für 
berufsbildende Schulen.  

- Berufseinstiegsbegleitung im schuleigenen Berufseinstiegsbüro durch einen fachlich qualifizierten Mitarbeiter der 
Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR), Herrn Döhrel, in Zusammenarbeit mit und durch die Förderung der Stadt Göttingen 
und der Arbeitsagentur 

- Vertragsgebundene Teilnahme am GAuS-Projekt (Garantie für Ausbildung) der Kreishandwerkerschaft Südniedersachsen u.a. 
durch ein Langzeitpraktikum. 

Schulgemeinschaftstage in Germershausen mit Schwerpunkt auf Berufsorientierung und Bewerbungstraining im Verbund mit 
SchulBetrieb Mahr GmbH, Novelis oder Uni-Göttingen, mit AC u. Alleinstellungsmerkmal, Bewerbungsmappe und 
Bewerbungstraining im Betrieb (in Jg. 9 oder 10) 
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Planmäßiger Fachtheorieunterricht AW und praxisorientierte Lernphasen innerhalb des Fachunterrichts u. a. mit Betriebserkundung, 
Praxisberichten von Azubis über die Ausbildung im SchulBetrieb Mahr GmbH. 



 

 

Oberschule - Mögliche Mitarbeit im Wahlpflichtkurs Schülerfirma oder Compassion (Sozial-Praktikum zum Kennenlernen sozialer Berufe in 
verschiedenen Einrichtungen). 

- Kooperation mit SchulBetrieb Mahr GmbH im Wahlpflichtkurs Physik u.a. mit Auszubildenden. 
- Auszubildende arbeiten mit Schülern gemeinsam im Betrieb oder in der Schule. 
- Besuch des Göttinger Berufsinformationstages (GöBit) fakultativ und weiterer berufsorientierender Messen der Region. 

- Betriebsbesichtigungen, Besuch des Berufsinformationszentrums/BIZ. 
- Berufsorientierung durch Frau Gerke, Berufsberaterin (Berufswahlinfo / Berufswahl-Fahrplan / Angebot der Schulsprechstunde / 

Einzelberatung durch die Berufsberatung.  
- Durchführung der vorgeschriebenen Beratungsgespräche bezüglich der Schullaufbahnberatung für die berufsbildenden Schulen 

in unserer Schule mit anschließender Bescheinigung durch unsere Berufsberaterin Frau Gerke nach der Verordnung für 
berufsbildende Schulen.  

- Berufseinstiegsbegleitung im schuleigenen Berufseinstiegsbüro durch einen fachlich qualifizierten Mitarbeiter der 
Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR), Herrn Döhrel, in Zusammenarbeit mit und durch die Förderung der Stadt Göttingen 
und der Arbeitsagentur. 

- Vertragsgebundene Teilnahme am GAuS-Projekt (Garantie für Ausbildung) der Kreishandwerkerschaft Südniedersachsen u.a. 
durch ein Langzeitpraktikum. 

Regelmäßiger Eltern- und Schülerabend zur Berufswegeplanung mit Vertreter/-innen der Berufsbildenden Schulen Göttingens 
BBS I, II und III und der Berufsberaterin Frau Gerke von der Arbeitsagentur in der Aula unserer Schule. 

  

 


